
Tröstet, tröstet, tröstet mein Volk 
Jesaja – Advent 
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Gott!  

3. Schluchten, Täler, hebt euch empor! 
Berge, Hügel, tragt ab eure Höhen! 
Schluchten, Täler, hebt euch empor 
vor der Hoheit des Herrn! 

4. Die Erlösten kehren zurück, 
heim aus Babylon Gottes Befreite. 
Die Erlösten kehren zurück, 
zieh'n zum Zion hinauf. 

5. Alle Menschen schwinden wie Gras, 
wie die Blume verwelkt ihre Schönheit. 
Alle Menschen schwinden wie Gras, 
das im Glutwind verdorrt. 

6. Gottes Wort bleibt ewig besteh'n. 
Der's gegeben hat, sollt' es nicht halten? 
Gottes Wort bleibt ewig besteh'n. 
Er ist gut und getreu. 

7. Vater, Sohn und Heiligen Geist 
lasst uns preisen in Ewigkeit. Amen. 
– Vater, Sohn und Heiligen Geist – 
Amen. Halleluja. 
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